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Herren Bezirksliga

SF Wernau : TTF Neckartenzlingen II 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTF Neckartenzlingen II – 9:3 
Auswärtserfolg

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTF Neckartenzlingen II in der Herren Bezirksliga gegen den SF
Wernau durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 11:4, 11:7, 11:5 gegen Tsiliakas / Hackenjos fanden Schafheutle /
Schuster von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Ohne Satzgewinn für Vild / Reisberger
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Polizzi / Kernchen. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten Vild / Kristl letztlich parat, um Hohloch / Pfeiffer final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 7:11, 11:13, 9:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Marius Schafheutle
und Giuseppe Polizzi, das Marius Schafheutle letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Schuster im Spiel gegen Kostas Tsiliakas, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Mit 1:3 verlor Niclas Vild seine Partie gegen Frank
Hohloch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Kernchen war für Christian Vild am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Michael Kristl bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jürgen
Hackenjos. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jan Reisberger seinem Gegner
Peter Pfeiffer letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler
des SF Wernau und der TTF Neckartenzlingen II in die Box. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Marius Schafheutle gegen Kostas Tsiliakas, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so
erwarten konnte. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Schafheutle
damit auf 12, während er bislang 14 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Die
richtige Herangehensweise hatte Michael Schuster beim 3:0-Erfolg gegen Giuseppe Polizzi ab dem
ersten Ballwechsel. Zwischenzeitlich konnte Niclas Vild zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
danach die Partie gegen Andreas Kernchen, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem klar mit 1:3. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Vild bei 5,
während er nun 7 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des SF Wernau geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen den
SV Nabern II, während die TTF Neckartenzlingen II am 17.03.2023 gegen den TTC Esslingen antritt.

 Statistik:
 SF Wernau

Doppel: Schafheutle / Schuster 1:0, Vild / Reisberger 0:1, Vild / Kristl 0:1 
Einzel: M. Schafheutle 1:1, M. Schuster 1:1, N. Vild 0:2, C. Vild 0:1, M. Kristl 0:1, J. Reisberger 0:1 

 TTF Neckartenzlingen II
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Doppel: Polizzi / Kernchen 1:0, Tsiliakas / Hackenjos 0:1, Hohloch / Pfeiffer 1:0 
Einzel: K. Tsiliakas 2:0, G. Polizzi 0:2, A. Kernchen 2:0, F. Hohloch 1:0, P. Pfeiffer 1:0, J. Hackenjos
1:0


